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Unter’m Rosenbogen  

Grabstätten am Baum  - Grabstätten in besonderer Lage  

Auszug aus der Friedhofsordnung § 14a, vom Mai 2020 

(1) Pflegefreie Wahlgrabstätten sind Grabstätten für Erdbestattungen in einer einheitlich gestalteten Grabanlage, die mit Rasen 
und/ oder einer anderen bodendeckenden Bepflanzung angelegt werden. Pflegefreie Wahlgrabstätten werden in der Regel mit 
zwei Stellen (als sogenanntes Partnergrab) vergeben. Die Pflege des Grabfeldes erfolgt durch die Friedhofsverwaltung oder von 
ihr beauftragten Dritten. Ein Anspruch auf Unveränderlichkeit der Grabanlagen besteht nicht.  

 

Das Betreten und Begehen der Grabanlagen ist nur außerhalb der Bestattungsfläche gestattet. Begehbare Grabpfade in den Grabfeldern sind durch bauliche 
oder pflanzliche Maßnahmen gekennzeichnet. 

Das Ablegen von Kränzen und Grabschmuck ist nach der Bestattung 
auf der Grabstätte möglich, jedoch nach Herrichtung der Grabstätte 
nur auf den dafür vorgesehenen Ablageflächen (wenn vorgehalten) 
gestattet. Nach Ermessen der Friedhofsverwaltung werden Kränze 
und Grabschmuck entschädigungslos geräumt.  

(2) Nutzungsrechte werden im Todesfall für die Dauer der Ruhezeit 
verliehen. Das Nutzungsrecht umfasst das Abräumen der Kränze und 
des Grabhügels, die Herstellung und dauerhafte Unterhaltung der 
Grabanlage sowie die Entsorgung des Grabmals nach Ablauf der 
Nutzungszeit, jedoch nicht das Recht zur eigenen Pflege der 
Grabstätte und nicht das Recht zur Errichtung eines anderen als 
unter Absatz (3) beschriebenen Grabmals.  

Das Nutzungsrecht [an einer Wahlgrabstätte] ist im Rahmen der 
zweiten Bestattung zur Anpassung an die neue Ruhezeit für die 
ganze Grabstätte zu verlängern. Das Nutzungsrecht kann nach 
Ablauf der letzten Ruhezeit nicht verlängert werden.  

(3) Grabanlagen und Grabzeichen 

Grabzeichen sind nicht in der Gebühr für das Grabnutzungsrecht 
enthalten. Sie sind durch den Nutzungsberechtigten bei einem 

Fachbetrieb zu beauftragen. Das Vorhaben ist anzeige- und gebührenpflichtig. 

... 

(3c) Pflegefreie Wahlgrabstätten mit Namenstafel in besonderer Lage  

In ausgewiesenen Rasengrabfeldern mit 
besonderer Rahmengestaltung ist je 
Bestatteten eine Namenstafel vorgeschrieben. 
Die Namenstafel ([Mindestmaß] 8 cm hoch und 
12 cm breit) besteht aus Bronze und wird in die 
vorhandene Sandsteineinfassung an der 
Grabstätte eingelassen. Die Inschrift auf der 
Namenstafel umfasst (mindestens) den 
Vornamen, Nachnamen und die Lebensdaten in 
Jahreszahlen. Die Bronzetafel wird von der 
Friedhofsverwaltung auf Rechnung der 
nutzungsberechtigten Person bei einem 
Fachbetrieb beauftragt. Auf die Namenstafel 
kann nicht verzichtet werden. 

... 

 

Gebühr für das Nutzungsrecht  an einer Rasenwahlgrabstelle (Sarg) in besonderer Lage:  2.400,00 € 

 Pflegefreie Urnenreihengrabstätten in besonderer Lage: 2.016,00 € 

 Pflegefreie Urnenwahlgrabstätten in besonderer Lage: 2.556,00 € 

Zzgl. Gebühr für das Ausheben und Verfüllen Gruft und ggf. für die Kapellennutzung 

Im Beet: 

Sarg-Grabstellen 

Sarg 


